
Die Wiederbelebung der schonmehrfach ausgefallenen Kreis-
staffelmeisterschaft im Schwimmen ist in diesem Jahr nun ge-
lungen. Das kleine Altwarmbüchener Hallenbad und Ausrichter
SC Altwarmbüchen mussten mit mehr als 200 Staffelstarts und
entsprechend vielen Teilnehmern fertig werden. „Alle sind hier
nah am Geschehen, die Enge tut der Atmosphäre gut. Wir freu-
en uns, dass der Teamwettkampf nach einigen Umstrukturierun-
gen wieder angenommen wurde“, kommentierte Heinrich Tann,
Vorsitzender des Kreisschwimmverbandes. Auf dem Foto sieht

man einen Wechsel in der Staffel zum vierten Schwimmer. Erik
Sixdorf vom SC Altwarmbüchen (hinten) liegt knapp vor dem
SV Garbsen (Torben Henze) in Führung.
Gegen die starken Großvereine vermochten die regionalen
Teams einige Medaillen zu erobern. Vom SC Altwarmbüchen
siegten in der männlichen C-/D-Jugend (Mark Michael Drecker,
Davin Maeß, Leon Maximilian Reinke, Mark Sixdorf, Jakob Wüb-
ker) bei drei ihrer fünf Starts. 4x50 Meter Schmetterling, Rücken
und Freistil konnten sie siegreich gestalten, der Abstand zu den

Zweitplatzierten betrug zwischen drei und mehr als zehn Sekun-
den.
Zwei Vizemeisterschaften sprangen für die gemischte A-/B- Ju-
gend in den Brust- und Schmetterlingswettbewerben heraus. Für
die SGS Langenhagen sicherten sich die Damen in der offenen
Wertung die Silbermedaillen in den Rennen über 4x100 Meter
Freistil und Lagen. Die männliche C-/D-Jugend musste sich im
Rennen über 4x50 Meter Brust unter zehn Teams nur der SGS
Barsinghausen geschlagen geben. gz

Der neuaufgelegte Wettkampf des SC Altwarmbüchen ist gelungen

Durchmarsch
vonHarder in
Isernhagen

Tennis. Olaf Harder (SV Groß-
burgwedel) hat die Landesmeis-
terschaft der Altersklassen in
Isernhagen gewonnen. Im Fina-
le der Männer60 dominierte der
Linkshänder mit 6:1, 6:1 gegen
Bernd Schrader (TK Goslar). Im
Semifinale musste Teamkollege
Jörg-Uwe Damm nach dem 1:6,
0:6 Harder gratulieren. „Es war
ein glatter Durchmarsch, denn
gegen mein schnelles Spiel
konnte kein Gegner etwas aus-
richten“, berichtete er. Manfred
Minkner (SVG) erwischte in der
ersten Runde beim 6:2, 3:6, 8:10
gegen Schrader nicht seine bes-
te Form. Bei den Männern70
holte Anton Klima (TVE Sehn-
de) durch ein 6:2, 6:2 im End-
spiel gegen Berthold Knipper
(TV Vechta) den Titel.

Bei den Frauen50 überrasch-
te Tordis Falke (TuS Altwarm-
büchen) als ungesetzte Spiele-
rin beim 6:0, 1:6, 10:7 im Finale
gegen Edeltraud Horstmann
(Huder TV). „Letztes Jahr habe
ich gegen sie noch in der ersten
Runde im Matchtiebreak verlo-
ren“, sagte Falke. „Jetzt musste
ich bei allen Partien mein druck-
volles Spiel durchziehen, da alle
Konkurrentinnen sehr sichere
Gegnerinnen waren. Mein Auf-
taktsieg gegen die Nummer
zwei Waltraud Puhl vom DTV
Hannover baute mich natürlich
auf.“ Es folgten zwei kräftescho-
nende Matches. „So konnte ich
relativ frisch in das mental sehr
anstrengende Finale gegen eine
überaus laufstarke Gegnerin ge-
hen“, ergänzte Falke.

Beim 4. Orange-Cup in Hollen-
stedt erreichte Julius Erdmann-
Jesnitzer (TV GG Ramlingen/
Ehlershausen) mit einem 6:2, 7:6
gegen Can Polat Mollaoglu
(TC Edewecht) das Semifinale
der Junioren U9. Dort kam für
den Turnierfavoriten gegen den
späteren Überraschungssieger
Elias Stankowitz (SV Vorwärts
Buschhausen) mit 4:6, 3:6 das
Aus. Zum Spiel um Platz drei trat
Erdmann-Jesnitzer nicht an. ma

Falke gelingt
die Revanche

Mit einem Doppelschlag hat der
TC TSV Burgdorf die Winterrunde
in der Tennis-Verbandsliga der
Frauen eröffnet. Dem 5:1 beim TC
RW Barsinghausen II folgte ein 4:2
gegen den TCGWGifhorn III. „Die
Halle in Barsinghausen ist extrem
schnell. Nach den Einzeln konnten
wir jedoch ein 3:1 vorlegen“, be-
richtete Mannschaftsführerin Cari-
na Siegert.

Marleen Tuttlies und Stefanie
Pötsch bauten mit Zwei-Satz-Sie-
gen die Führung aus, die Marina
Burre um ein 6:3, 6:2 erhöhte. „Bei-
de Doppel verliefen dann sehr
knapp, es stand zwischendurch auf
der Kippe. Umso glücklicher waren
wir, dass wir die kühleren Köpfe
hatten“, resümiere Siegert. Gegen
die Gifhornerinnen habe Tuttlies
mit ihrem 6:0, 6:0 „ein klares Zei-
chen“ gesetzt, Emily Bremer beim
6:2, 6:0 und Pötsch beim 6:2, 6:0
ließen ebenso nichts anbrennen.
Im Doppel sorgten Siegert/Burre
für ein 6:0, 6:0.

In der Verbandsklasse gewann

der TC Sommerbostel mit 4:2 beim
TV Berenbostel, dem wichtige
Spielerinnen auf den vorderen Po-
sitionen fehlten. Der TCS musste
auf Mannschaftsführerin Caroline
Marie Schmieta verzichten. Die
Gunst der Stunde nutzten Josephi-
ne Sophie Bollwahn und Simone
Tiedau. Alexandra Louisa Strauß
erhöhte mit einem 6:1, 6:2 auf 3:1
vor den Doppeln. Bollwahn/Strauß
erkämpften mit einem 7:5, 5:7, 10:7
den umjubelten Siegpunkt.

Der TSV Wettmar kam zum Sai-
sonauftakt mit einem 0:6 gegen
den TV Hessisch Oldendorf unter
die Räder. Der Aufsteiger hielt pha-
senweise gut mit, zog in den wich-
tigen Momenten aber den Kürze-
ren. Hannah Richter/Tessa Runge
hinterließen trotz der Niederlage
mit dem 2:6, 4:6 im Doppel einen
positiven Eindruck.

Der SV Großburgwedel hat in
der Landesliga der Männer beim 3:3
gegen den TSC Göttingen II einen
womöglich wichtigen Punkt lie-
gengelassen. Der Kampf um den
Klassenerhalt gestaltet sich ange-
sichts von voraussichtlich drei Ab-

steigern hart. Für Spitzenspieler
Jan Hendrik Fraederich lag ein Er-
folg beim 6:2, 5:7, 7:10 schon zum
Greifen nahe. Nach der 2:0-Füh-
rung durch Jan-Hendrik Matthes
und Thilo Flörkemeier wär das der
K.o. für die Gäste gewesen, denn
im Doppel überzeugten Fraede-
rich/Matthes mit einem glatten 6:1,
6:2. „Wir waren einem Sieg deut-
lich näher als der TSC. Das Topdu-
ell verlief sehr spannend. Im
Matchtiebreak entscheiden dann
halt ein, zwei Punkte. Wir bleiben
auf jeden Fall dran“, sagte Mann-
schaftsführer Matthias Hülsewig.

Der Lehrter SV II feierte beim
Hildesheimer TC RW einen 4:2-
Sieg. Alexander Meyer und Maik
Burlage punkteten in ihren Ein-
zeln, ein 2:0 in den Doppeln brach-
te den Erfolg.

In der Verbandsliga fuhr der TC
Sommerbostel im Eiltempo ein 6:0
beim Aufsteiger SV Arnum ein,
dem nicht die bestmögliche Auf-
stellung zur Verfügung stand. „Wir
haben einen optimalen Start in die
Winterrunde hingelegt. Tom
Schmieta gewann bei seiner Pre-

miere als unsere Nummer eins
ebenso problemlos in zwei Sätzen
wie Timo Feldgiebel und ich“, er-
klärte Kapitän Alexander Kuhl-
mann. Für einen Hauch von Span-
nung sorgte Thilo Schmieta, der
aber mit einem 6:3, 5:7, 10:7 letzt-
lich Oberwasser hatte. Das 2:0 in
den Doppeln war nicht mehr von
Relevanz.

In der Verbandsklasse nutzte
der MTV Engelbostel-Schulenburg
beim 5:1 gegen den TV GG Ram-
lingen/Ehlershausen die personel-
le Misere des Gegners rigoros aus.
„Unsere Nummer eins David
Schindler und Nummer zwei Tho-
mas Pudenz meldeten sich einen
Tag vor dem Derby krank. Einem
weiteren Spieler machten Kniepro-
bleme zu schaffen. Also kein gutes
Timing für uns“, bedauerte TV
GG-Kapitän Luca Paolo Berardi-
nelli, der beim 6:7, 0:6 gegen Dan-
ny Osterkamp zumindest an einem
Satzgewinn schnuppern durfte. Für
den MTV waren neben Osterkamp
noch Moritz Johannes Fehsenfeld,
Tobias Teichmann und Gunnar
Schwanert erfolgreich.

Von Martina Emmert

Verbandsklasse bis Landesliga / Guter Start für TC TSV Burgdorf /
SV Großburgwedel verliert einen Punkt / TC Sommerbostel im Eiltempo

Mit kühlemKopf zum5:1

Bruns gibt
sein zweites
Comeback

Fußball. Beim Trainingsstart am
vergangenen Sonntag hat Mat-
thias Henning, der Coach des
Fußball-Kreisligisten TSV Ger-
mania Haimar-Dolgen, nicht
weniger als 30 Kicker begrüßen
können, 20 aus dem A- und
zehn aus dem B-Team.

Darunter befand sich mit dem
torgefährlichen Mittelfeldspie-
ler David Bruns auch ein spek-
takulärer Neuzugang, der beim
Team aus dem Großen Freien
einen Neuanfang starten wird.
Im August 2015 zog sich der da-
malige Spieler des Landesligis-
ten TSV Burgdorf im Training
eine schwere Verletzung zu, als
er aus kurzer Distanz den Ball
an den Kopf bekam, ein Schä-
del-Hirn-Trauma erlitt und um
sein Leben kämpfen musste.
Den Kampf hat David Bruns be-
standen. Am 13.März des ver-
gangenen Jahres stand der tech-
nisch versierte Fußballer nach
226 Tagen wieder auf dem Fuß-
ballplatz – und markierte im
Dress der Burgdorfer sogar das
goldene Tor zum 1:0 gegen den
TSV Barsinghausen.

Weitere Kurzeinsätze für den
Landesligisten schlossen sich
an, bevor Bruns dann eine Aus-
zeit vom Leistungssport nahm.
Jetzt gibt der 23-Jährige ein
zweites Comeback – bei den
Germanen. „Wir freuen uns auf
einen erfahrenen Spieler, der
menschlich zu uns passt und
eine große Verstärkung sein
wird“, betont Henning. „Nach-
dem wir in der Hinrunde unter
Wert geschlagen worden sind,
strebenwir nun noch einen Platz
unter den ersten Fünf an“, gibt
er als Marschroute aus. dd

Für die Teilnehmer des Altwarm-
büchener BC hat es bei der Nord-
deutschen Meisterschaft U13 bis
U19, die in Osterholz-Scharmbeck
ausgetragen wurde, drei Podiums-
plätze gegeben.

Pia Konow schaffte es auf dem
Treppchen sogar auf die oberste
Stufe; sie sicherte sich den ersten
Rang im Mädchendoppel U13 ge-
meinsam mit ihrer Partnerin Lea
Dietz vom MTV Nienburg. Dabei
schalteten die beiden nacheinan-
der die an eins und an Position
zwei gesetzten Kombinationen aus.
Im Halbfinale kam es zum Duell
mit Lara Dietz/Alina Jochim (beide
ebenfalls MTV Nienburg). Pia und
ihre Partnerin behielten mit 21:15,
21:16 die Oberhand.

Im Endspiel wartete schließlich
die als beste Paarung eingestuften
Susanna Brenske vom Horner TV
und Michelle Kanschik vom BC
Potsdam. Ging der erste Satz mit
21:19 noch an Pia und Lea, so
schlugen ihre Kontrahentinnen im
zweiten Durchgang mit 21:16 zu-
rück. Der entscheidende dritte Ab-
schnitt ging in die Verlängerung,
in der Konow und Dietz schließlich
mit 23:21 das bessere Ende für sich
hatten.

Eine Silbermedaille errang Lena
Moses im Doppel der Altersklasse
U19, das sie gemeinsam mit ihrer
Schwester Hanna bestritt, die in-
des nicht für den ABC, sondern für
die SG Vechelde-Lengede an den
Start geht. Im Finale waren Lilli
Gellersen und Marina Korsch (bei-
de TSV Trittau) dann allerdings

eine Nummer zu groß. Beim 12:21
und 22:24 gelang es zumindest,
den zweiten Satz lange offen zu
halten.

Auch im Mixed ging Lena Mo-
ses an den Start – zusammen mit
Justus Jäde (BC Comet Braun-
schweig) reichte es dort für den
dritten Platz. Zudem schaffte sie es
im U-19-Einzel immerhin bis ins
Viertelfinale. Gleiches gelang Pia
bei der U13. Im Mixed wurde sie
mit dem Stöckheimer Anton Ma-
gister Fünfte. Auch einer rein Alt-
warmbüchener Paarung – beste-
hend aus Finnja Wilkens und Han-
nah Tracht – gelang der Sprung auf
den fünften Rang. Im Mädchen-
doppel der U15 gab es im Viertelfi-
nale gegen Emily Marks/Miriam
Puchta (SC Siemensstadt/SV Lok
Staßfurt) eine Dreisatz-Niederlage.

Von Ole Rottmann

Vier Badminton-Spieler des Altwarmbüchener BC nehmen an Norddeutscher Meisterschaft teil

Piawirftmit Verstärkung Topgesetzte raus

Pia Konow ist in Osterholz-Scharm-
beck ziemlich erfolgreich. FOTO: PRiVAT

Fabio Fischer
ist doppelt
siegreich

Judo. Godshorner Gold hat es in
Nordhorn gleich vierfach gege-
ben. Bei der Landeseinzelmeis-
terschaft der U-18- sowie U-21-
Judoka ragte Fabio Fischer da-
bei noch heraus.
Der Godshor-
ner, der für das
Judo-Team
Hannover star-
tet, trat erst in
seiner U-18-
Klasse an. Bei
den Jungen
bis 66 Kilo-
gramm war
seine Klasse
mit 20 Athle-
ten quantitativ am stärksten be-
setzt. Und auch die Qualität
stimmte. Sieben Kämpfe musste
Fischer absolvieren. Auch den
letzten, das Finale gegen den
Vorsfelder Nick Angenstein, be-
endete er erfolgreich. Damit war
der erste Titel eingesackt.

Doch Fischer wollte noch
mehr. Einen Tag später stellte er
sich auch der U-21-Konkurrenz.
Als Jüngster im Feld ließ er sich
abermals nicht stoppen und
stand nach fünf Siegen im Fina-
le gegen seinen Vereinskolle-
gen Till Warnke. Und auch den
drei Jahre älteren Kämpfer be-
siegte Fischer völlig überra-
schend. Platz drei belegte Ce-
dric Huber vom JC Godshorn.
Das Ticket für die Norddeutsche
Meisterschaft Anfang Februar
in Hollage sicherten sich damit
beide Godshorner.

Auch Natascha Jastrzemski
vom JC Godshorn triumphierte.
In der Klasse bis 57 Kilogramm
setzte sie sich gegen vier Riva-
linnen durch und sicherte sich
den nächsten Titel für ihre
Sammlung. Bei den Kämpferin-
nen bis 48 Kilogramm waren die
Zwillingsschwestern Asa und
Freya Wendt vom JCG unter
sich. Asa hatte das bessere Ende
für sich und siegte. mab

Weitere Ergebnisse – U 21, bis
73 kg: 6. David Deibel; U 18, bis
50 kg: 7. Alexandros Tsekouras
(beide JC Godshorn)

Landesmeisterschaft
im Einzel

Fabio Fischer
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